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Die Diskussion bringt eine Gruppe von internationalen Experten zusam-
men, um das komplexe Rätsel, das hinter den Motiven des Sammelns steht, 
zu ergründen. In welchem Ausmaß ist Sammeln ein Tun, ein Zwang, eine 
Krankheit? Was motiviert Menschen zu sammeln und unterscheidet ihr Tun 
von anderen Formen des Objekterwerbs? Bis zu welchem Grad ist Sammeln 
von Bildung und Kultur geleitet, im Gegensatz zu Verlangen, Konsum und Be-
sitzstreben? Und in welchem Sinn kann das Sammeln und Zusammentragen, 
Ordnen und Zur-Schau-Stellen von Objekten als eigenständige künstlerische 
Praxis gelten?
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